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öle MldkN Wen gelassen.

Hasen Zloyal Meil.

Tausende uou Leuten lieben Casca
Noyal Pillen beffer als irgendein

anderes Mittel gegen Berstopsung,

verdorbenen Magen, Biliosität,
Trägheit, Kopfschmerz, schlechtes

Blut, etc., hiril sie leicht nd nge

nehm wirken.

iSIackburn'S (faSca Rokal Villen kneifen nlcbl.
och verursachen sie Ucbelleit .. sie wirken an
enchm bei Vcrllovsnn und Nd mebs heilend
s die geNSblichcn Abilihrmillel. auch Hellen

sie ach und 1:016 ihre natürlichen Funktionen
toieder der durch ihre startenden und reinigen

Im Eigcnlchaflen. nvachsene und kinder sin.

den sie stets angcneHm, harrnloi und wirksam.

Der Schlüssel.

Ein heiteres Spiel
von I u l i a I o b st.

Rauschende Palmen zu ihren Häup
ten! Ein frischer Morgenwind zog

über die Höhen der Tijuka, die sich im
Westen der Hauptstadt Brasiliens er
strecken, und in deren lauschig grüner
Welt Gustav Erdmann seiner schönen
jungen Frau, die er sich vor kurzem
aus deritschen kühlen Wäldern her
überholte, das S!est gebaut hatte. Be
liütet vor dem Gluthhauch der tropis-

chen Sonne, die in
Rio de Janeiro augenblicklich line
träglich machte, verlebte die blonde
Tochter nordisch gemäszigtcr Zone dzn
Sommer ihrer Flittcnvochcn in Ta

' es:insamkeit, die sich in den Herr
lichen Nächten zu fröhlicher Gesellig
teit wandelte.

Also, Anna, Vorsicht! Dieser Bra.
lsilianer erfreut sich an den blonden
Reizen meiner Ebcliebslen mit seinen
kohlschwarzen Augen mehr, als mir
lieb ist. Er wird es bald versuchen,
frier bei Dir einzudringen, wenn ich

nicht zu Haus bin. Tn wirst ihn nicht
empfangend Es soll sich kein Klatsch,
der liier stärker denn anderswo blüht,
mit Deiner Person beschastigc'N."

. Eifersüchtig, mein lieber '"
Meinetwegen nenne es so," sagt,

Erdnlann und zog noch einmal sein
junges Weib, das im duflig weinen
Gewand lächelnd vor ihm stand, Ici

lenschaftlich an sich. Halte Tnch an
2ie Damen, mit denen Du Dich ja
schon gut angefreundet hast. Die wist
sen auch, was hier Title und Brauch
ist."

Daß Du bei der Hitze in die Stadt
mußt' klagte sie.

Geht nicht anders, Kind, die Ar-lie- it

wartet. Nur dieser Canchetti darf
pben in Rude seinen Renten leben."

Und seiner Kunst; denn eine Stim
me hat er." scherzte sie, dunkel wie

Sie Nacht imfc tief wie das Meer."
Natürlich, der Singsang I Tann

ssind die Weiber gleich weg."
Pfui, Tu bist neidisch, weil Tu

zücht fingen kannst."
Aber küsse kann ich, das ist doch

iie Hauptsache, was?"
Wieder hielt er sie an sich geprefzt

zind wüblte sein Gesicht in das frei
lallende Blondhaar, bis er den weißen
Nacken spürte.

Lafz, lasz. Tu Wilder," schalt sie

und trieb ihn fort, damit er den An
schlusz an die Bahn nicht versäume.
leuchtenden Auges sah sie dem :att
lichen Mann, der ihr, der armen
Äutsrochter, ein so glänzendes Loos

bereitet hatte, von der Veranda nach
und warf sich dann mit einem Seuf
zer in den bequemen Langsmhl, die
weiszen Arme, von denen die duftigen
Spilzcnärmel weit zurückfielen, über
dem Kopf kreuzend.

Fröhliche Gedanken wirbelten hin
ter der weiszen ,hochgemölbten Stirn,
!die ein goldiges Gespinnst lockiger

Haare umkräusclte. Der blühend ro
the Mund summte ein heiteres Lied
hen, und die blofzen Füfze, die sich

der gestickten Pantöffelchen entledigt
hatten, wippten übermüthig den Takt
öazu

Sie sah nicht den Mann, der mit
huschende Schritten die weißen Stu
Teil der Treppe genommen hatte und
letzt, hinter einer der dicht berankten
Säulen, die den Eingang der Veranda
flankierten, verborgen, das liebliche
Bild der blonden Teutschen in sich
trank, -e- ine Hände hielten eine Rolle,
die ihm den Borwand zu diesem fru- -

'
he Ucberfall geben sollte. Wohlweik

.lich hatte er gewartet, bis ihm die Ge
wifzhcit geworden, daß Erdmann auf
und davon war.

Er galt viel in dieser ländlichen
Kolonie, dieser Don Diego Sanchetti.
Er spielte eine Rolle hier als reicher
Wittwer und Vater einer wunderschö

en Tochter, die mit allen Damen be
freundet war. Er machte ein großes
Haus, und seine Beziehungen reichten
bis in die höchsten Regierungskreise.
Er war der Sohn einer deutschen
Mutter, und in ihrer Hcimath hatte
er eine sorgfältige Erziehung genos.
sen. Daß er feine Freiheit in jeder
Beziehung genoß das hatte ihm
noch vor kurzem ein Gustav Erdmann
nicht verübelt. Aber jetzt

Zum Teufel noch mal. was hatte
er seine Frau a. jehen und anzu-
singen. Sie harnn es gestern alle
bemerkt, als sie 'in der wundervollen
Dilla Sanchettis bei ihm zu Last ani

ren. Anna scherte darüber, es hatte
ihr sichtlich Spak gemacht, ihren
Mann so eifersüchtig zu sehen. In
der Erinnerung daran lachte sie jetzt

fröhlich vor sich hin.
Der dumme Kerl! Diese Eifersucht

würde sie ihm schon austreiben. Und
dazu erschien ihr ein unschuldiger
ftlirt unter seinen Augen mit diesem

alten Herrn so nannte sie ihn bei

sich geradezu willkommen.
Wie elektrisirt sprang sie auf. um

den gewohnten Morgenspaziergang zu

machen, und wurde dabei des rasch

vortretenden Gastes gewahr, der re-

spektvoll die Hand der Verwirrten
an die Lippen führte, um ihr alsdann
die Rolle zu zeigen.

.Die versvrockrnen Lieder und
Duette, gnädige ftrciu."

Die jähe Gluth. die Gesicht und
Nacken bedeckt hatte, wich langsam,
doch das Herz pochte rascher, als sie
so reserivrt wie möglich sagte: Das
hätte Zeit gehabt bis zum Abend."

Wir wollten doch die Duette ein-übe- n,

den, anderen zur Freud. Mar
garitta kommt gleich, um uns zu be.

gleiten
Durch den angekündigten Besuch der

Tochter beruhigt, ergab sich Anna in
das Tete . das ihr sehr uner-wünsc- ht

war. Sie schritt ihm voran
in das anstoßende Zimmer und öffne,
te den Flügel. Doch noch ehe sie .sich

vor ihm niedergelassen atte. hörte sie
die Stimme ihres Mannes von brau-Kc- n

nach ihr rufen.
Mein Mann!" sties? sie bestürzt

hervor, denn seine Eifersucht hatte
sie aller Unbefangenheit beraubt, und
rathlos blickte sie in die mit unver-hohlen- er

Bewunderung auf ihr ruhen-de- n

Augen ihres Gastes.
Doch auch Don Diego schien die

Situation ungemllthlich zu werden,

und seine Blicke suchten in dem ihm
fremden Haus nach einem andern
Ausweg, damit er dem heimkehren,
den Hausherrn nicht zu begegnen
brauchte. Rasch öffnet er die ihm zu.
nächst liegende Thür, und als er vor
dem sich öffnenden dunklen Raum
zurückreichen wollte, hatte Anna blitz-

schnell die Thür hinter ihm zugemor-fe- n.

den Schlüssel umgedreht und ihn
in der Tasche wohl verborgen.
' Der schon auf der Schwelle

Gatte lies; ihr keine Zeit
zu weiterer Ueberleqnna.

Störung im Betrieb, Liebling!
Zug fährt erst in zwei Stunden. Tu
bait musizirt? Sing mir ein Lied, aber
was Lustiges, und dann wollen wir
miteinander frühstücken. Ach. liier
ist's kühl, hier lah uns Hütten bau- -

en:I"

Bt ließ sich nicht lange bitten, und
während ein übermüthiges Liebeslied
nach dem anderen den verliebten Ehe-man- n

umgirrte, stand der stolze Don
in dem engen Wandschrank inmitten
von Kleidungsstücken jeder Art Qualen
der Eifersucht und Hitze aus.

Der Tisch wurde gedeckt, das Früh- -

stuck stand bereit. Im traulichen Ge
plauder saßen sich die Ehcleute gegen
über, der Diener war fortgeschickt und
Anna bediente den Gatten selbst. Ihr
war derweil duich das Ausbleiben der
Tochter zur Gewißheit geworden, ß

der kecke Don ein Liebesabenteuer zu
entriren gedachte, als er so ohne jede

übliche Anmeldung zu der frühen
Stunde bei ihr erschien. Hatte sie erst
Mitleid mit dem Eingesperrten gesuhlt,
fand sie nun die Strafe nur gerecht.

Zum Ueberfluß wurde ihr zu ihrer
Empörung klar, als Erdmann sie wie- -

der mit eifersuchtigen Reden zu Plagen
begann, daß er sie belogen und nur ein
banllcher Argwohn ihn zu ihr zurück
eführt hatte. Das sollte nun auch er

büßen. Ein kecker Einfall kam der
Klugen rasch zur Hilfe.

Mit einem bezaubernden Lächeln,
das nichts von ihren Gedanken verrieth,
hielt sie ihm eine Mandel mit doppel- -

tem Kern hin. Laß uns ein Biellieb-che- n

essen. Gustav."
Erdmann blickte in die lachenden

blauen Augen und ließ sich den süßen
Kern willig in den Mund stecken.

Was soll's sein?"
Der Verlierer muß den Wunsch

den der andere ausspricht.
Ehrenwort!"

Hier meine Hand. Und waS ist da-b- ei

zu thun?"
Wer zuerst das Wort Schlüssel"

ausspricht, hat verloren."
Oho, ich werde es Dir schwer ma-che- n,

ich habe nämlich noch nie ein Viel-leibch-

verloren
Wetten, daß " rief Anna

und entzog sich flüchtend seiner zuwa-ckend-

Hand.
Das gilt nicht. Komm zu mir

so und nun noch rasch den Kaffee,
dann muß ich fort. Meine Herren
werden gar nicht begreifen, wo ich

bleibe."
Sie saßen sich an einem kleinen

Tischchen gegenüber, und Anna blickte

ihm letzt ernst in d,e Augen. Du sag- -

test nicht die Wahrheit. Gustav. Der
Betrieb war nicht gestört, Eifersucht
trieb Dich zurück."

Und wenn es so ware? Kind. Du
kennst uns Männer nicht, aber ich

kenne diesen Sanchetti. Aufgewachsen

als die streng behütete Tochter in Eu
rer einsam schlichten Welt, ahnst Du
in Deiner Unschuld nicht, wie sehr es

Deine blonde Schönheit diesem yß-blutig- en

Manne angethan hat."
Ich weiß es. Gustav." erwiderte sie

leise, ihr spitzbübisches Lächeln unter
dem vorgehaltenen Fächer 'bergend.
über den hinweg ihn die forschenden
Augen suchten. Ich weiß ti, seitdem

Su mick vpttcht .
'

War.tr hier, dieser Don Juan?"
Er war hier, ich will es Dir ringe

stehen."
.Er ist zudringlich geworden?'

Mehr noch mehr."
Erdmann padtt : ihre Hand mit

schmerzhaftem Druck. Mehr noch

wie soll ich das deuten?"
Er ist ein geistvoller Mann ein

söner Mann", kam es ganz leise
über ihre Lippen, und seine Stimme

ach, diese wunderbare Stimme!
Wie habe gesringcn und dann

Schon lagen beide Hände auf der

Schulter der schlanken Frau, die über- -

rascht ihr schauspielerisches Talent er
kannte und, sich in ihrer Rolle stei- -

gernd. rief: Ich muß Dir ein iß

machen, Gustav. Dieser San-chet- ti

ist noch hier "

Wie was hier?" schrie Erd-man- n

mit dunkelrothem Gesicht. Wo

ist er?"
Stumm deutete Anna auf die Thür,

hinter der sie den in Furcht vor der
Rache eines blind Eifersüchtigen

Brasilianer wußte. Ihr Herz
kli-pf- jetzt selber, die Tollkühnheit ih-r- es

Wagnisses wurde ihr jetzt beangsti-aen- d

bewußt.
Schon war der wüthende Ehemann

an der Thür. Den Schlüssel!
Her mit dem Schlüssel!"

Anna wußte es später selber nicht,
woher ihr die Kraft wurde, ihre Angst
in einem befreienden Lachen zu lösen,
e'ie warf 7. auf das Ruhebett hin
und lachte lachte bis ihr die
Augen übergingen, und sie selbst nicht
meh' wußte, was Lachen oder Weinen
war. Du hast Dein Vielliebchen
verloren!"

Erdmann stutzte, sah verblüfft auf
sein Weib und auf die Thür. Aber
dann kam es über ihn in lachender
Erkenntniß, und er schrie auf wie

der einer grimmen Gefahr ent-

ronnen ist. Jubelnd riß er sie in
seine Arme, irug sie durch das Zim-me- r.

preßte sie an seine Brust, immer
neue Liebesworte stammelnd.

Und mein Wunsch?",, fragte sie
und blickte ihn ernst an.

Was soll es sein. Kind, in dieser
Stunde kannst Du von mir fordern,
was Du willst."

Gieb mir die Hand. So. und
mir. auf Manneswort, versprich mir,
nie mehr eifersüchtig zu sein."

Er sah in ihren Augen Thränen,
die ihn verwirrten, er sah. wie nah
es ihr gegangen war, und faßte die
Hand zu stummer Abbitte und heili
gem Gelöbniß.

Ich will es versuchen. Anna. Und
wenn ich doch mal in schwacher
Stunde rückfällig werde "

So erinnere ich Dich an den
Schlüssel."

Da lachte er und ging.
Sie war nun allein. Hoch aufakh.

mend zwang sie ihre Nerven zur Ru- -

he für den zweiten Theil ihres
Spiels, das ihr nun doch zu grausam
für den stolzen Brasilianer erschien.

Sie trat zum Schrank und öffnete
ihn. Abbittend streckte sie Don Diego
ihre zarte Frauenhand entgegen, der
sie ehrerbietig und voll Würde an die
Livven führte und sagte: Sie ga
ben uns beiden Narren eine harte
Lehre, gnädige Frau, und ich weiß
nicht, was ich an Ibnen von heute

an am meisten bewundern soll, Ihre
Schönheit oder Ihren Witz. Wollen
Sie mir Ihre Freundschaft schenken?

Nur diese. Aber die habe im mir
verdient durch das. was ich da drinnen
erdulden mußte."

Deutsche Edelsteine und
Edelmetalle findet man in in
teresscnter Zusammenstellung in der
Ausstellung, die der Deutsche Frauen
Berein vom g'.othen Kreuz für die Ko-lk-ni-

in der Wandelallee des Herren-Haus- es

veranstaltet hat. Die Juwelen
fnt hier zu Schmuck und Zier

wie man aber Edelsteine auf
essen und Perlen verschlucken" kann,
davon bringt Heinrich Heine in seinen
Memoiren einige Beispiel. Des Dich-te- rs

Vater war wirthschaftlich
Der Sohn sollte aber

trotzdem die Hochschule besuchen, und
nun heß es, dazu die Mittel zu

Da verkaufte seine Mutter
ihren Schmuck, Halsband und Ohr- -

ringe on großem Werthe, und zetzt

war das Auskommen für vier Univer- -

sitätsjahre gesichert, und ' der junge
Mann konnte aus den engen Schran
ken der Familie hinausziehen in die
weite Welt. Auch sein Großvater
mütterlicherseits hatte auf so traurige
Weise während seiner Studienjahre
sein Leben fristen müssen. Da dessen
Vater LazaruS de Geldern durch einen
Prozeß in große Armuth geratheiz
war, so mußten die Juwelen, die das
Gebetbm5 seiner verstorbenen Mutter
verzierten, die Kosten seines Aufent
Haltes auf der Universität bestreiken.
Es muß immerhin ein recht kostbares
Gebetbuch gewesen sein. Sehr originell
ist die Weise, wie der geniale Christian
Dietrich Grabbe, der mit Heine

war, die silbernen Löffel sei
rer Mutter zur Grundlage feiner
wirthschaftlichen Finanzpolitik machte.
Heine plaudert darüber: .Beim Ab
schied," erzählt: mir Grabbe, drückte
sie mir ein Packet in die Hand, worin.
weich umwick lt mit Baumwolle, sich

ein halbes Dutzend silberne Löffel nebst
sechs dito kleinen Kaffeelöffeln und ei

großer dito Potagelöffel befanden, ein

stolzer Hausschutz, dessen die Frauen
aus dem Volke sich nie ohne Herzblu
ten entäußern, da sie gleichsam eine

silbnnt Dilorattsn sind, odurch JU

;.: ! S ?t f It.

TodeS-Anzeige-

Starb Dienstag, den 21. BJl&t, um 10:26
W)t orminaas.

Mv, Marir Staiglk,
cd. Dorn,

?Uttwe dn Jodn Swiale im Hilft toon fi3
Anbrcn. Monaten und 1 Innen, 'eerdiaung
am Donner, den 2g. ?.'!,ir, achmiltuiiS 2

or, ovin rauervauie, juit wie irvse, hub,

Clnrh nm INInnI hn ot N!Ar 101.. Mit
tan um 12 Wir, in Intet okmma. No. 17 Cil
i'incnn isiraup, innere: imiigngcliroie icuhuc
lici II 110 lellMuaerin,

Ilviv Kukhn,'
im Her von ,1N ?al,ren. Monaten und 21
innen, xie Seerd,aui findet statt am ?o,
neritag, den L, Mixn, oltnnitlag in 2 Uhr,
vom raueriinnie aus.

It Tie tramdk Hinterbliebene,

Etnrb am Monlaa. dn 2. Kl 1W14,
Nachmltlac, 1 Uhr KO !mlk. i'lvvttoZ u
sere tiiiiinitgelieble atti. Äutter. echwt,'gcr,
mutier und smniaaertn.

Iia Darbar ttch,
geb. SB ii t si I e r.

Tie Beerdig find statt am Mittwoch, ten
zo. 'Jjtan Raunn naa ' wax. vom grauer,
Dause ou4, f5 'Lnrker Strato, Beerdigung xn
vat. Tie trnuernden Hiniirblicbenen:

narob et, Sonnen.
Rockest. 31. .. fteiAinacn ollen bills ko

Viren. it

Etard nach kurzer rai'ibc in SlicholZville.

gcnry ). Koch,
NinaNer Coin, de berititdenen Vvilliv nd
Elisabeth och. In seinem 4 . Lebentiabre. ?e,
krdigung Miitwoch, den U Mar, IHM, Nach,
inillaas 2 Ubr. von der '.'.'olimina seine H'tu
der. iSbat. och Na. V, l amble Itoeniie.
Sitefttvood, auS, SPelfeniiri Uoainitlan 3 I,br
auf dem DeutlchProIeItatiIchen iZriedbsfe In
rrtvgeiomn, u. i,z

Liars am Conntaa. den 22. M,'ir 101 1, um
v.iii um morgens.

William AMM,
5?ifftt)er don Louisa Haelsinrdl, geb, olibosf, In
feiner Wnbiiiina an vab!i!,inn Road Im rilter
von i sauren. !v!oi,,e un lu Lagen.
TaS Letchenl'enZnanis, llti.vt stau vom Traner.
banse aui am Mittwoch, !e 23. M,1r,, um 1

Ubr Nachmittag. Icorani um 2 Ubr in der
Teutsch Praleltnnilschen iirche an Hosfner
Strafte ein ItaurTnoUcir rnn angehalten lutcd,
looju grennde höflichst i, laden lind.

Ach ?br Lieben Ne ifln,
Um mich sollt Ihr H fl iveinrn,
Mein elf!, der mlrd int Himmel sein
!"!il Liebe, voller treibt,
Wedenlel mein, gedenk,! fern,
ffbenti't meiner oft und aern.

Otfbentrt noch an meinem Mrnb
Wie sehr ich Such grlnl'Cl had'. 23.24,25

CS I A. '!. 1 U3T
eicheveftatter,

5nrinj Jrooe üoe. null Soman Sir.
Tel. Park 127.

IInkerrichtS'Anieigen.

f a, e eir eine Ci f I ?
Lernen Ele da uloIc!ill und Sie erden

nie auer wen lein, ,'imre im Urnen im
Con, mer, Arbeit In der Kerstin Im Winter.
Leichte Arbeit: auler Lrhi: leine flauen Eat
Ion, Wir lebren Jbnri, alle. lass de
ginnt Ie?t. Man fm?a vor vd schreibe.
National Auto Echoal, June und Reading

oad, Cincinnati. .

sich von dem gewohnlichen zinnernen
Pöbel zu unterscheiden glauben. Als
,ch Grabbe kennen lernte, hatte er ts

den Potagelöffel. den Goliath,
wie er ihn nannte.aufgezehrt. Befragte
ich ihn manchmal, wie es ihm gehe,
antwortete er mit bewölkter Stirn la
konisch: .Ich bin an meinem vierten
Löffel." Die Großen gehen dahin..'
seufzte er einst, und es wird sehr
schmale Bissen geben, wenn die Klei-ne- n.

die Kaffeelöffelchen. an die Reihe
kommen, und wenn diese dahin sind,
gibt's gar keine Bissen mehr." Diese
Geschichte erinnert an Friedrich den
Großen. Sein Vater hatte trotz seiner
sonstigen Sparsamkeit einen reichen
Schatz an silbernen und' goldenen

allmählich angeschafft. Alö
des großen Königs Kassen durch die
Kriegswirren geleert waren, sah er sich

gezwungen, jenen Tafelschatz in Regi-ment- er

umzuformen.

Die Fuchs -- Fell .Jndu
st ie in Alaska. Mit welchem
Eifer neuerdings in Aleöka und dem
nördlichen Canada die Zucht der we-ge- n

des hohen Werthes ihrer Felle ge

suchten Schwarz- - und Silberfüchse
wird, ergibt sich schon aus den

Preisen, die für reinrassige Zuchtthiere
bezahlt werden. Die hervorragendsten
Exemplare dieser beiden, fast aus
schließlich im hohen Normen Amerikas
zu findenden Fuchsarten liefert Prince
Edward Island in Canada und für
ein tadelloses Paar werden jetzt Preise
bis zu $15,000 gezahlt. Sonstige gute
Zuchtthiere aus den Züchtereien in Ca- -

nada und Alaska bringen bis zu 510.'
. .rrs t an cm r. Y rr tuuu pro paar. Äjie gron oie jcaai

frage neuerdings ist, geht schon daraus
hervor, daß die Käufer sich ihren Be-da- rf

schon im Mutterleibe der Füchsin
sicherit. Dabei ist es UsuS. daß der
Käufer zehn Prozent des vereinbarten
Preises anzahlt, sobald das Thier
trächtig, und den übrigen Theil des
Kaufpreises am Ablieserungstage,

dem 1. September des

Jahres. Mittlerweile
wird seitens der Ankäufer mit diesem
erworbenen Kaufs . Vorrechte ein
schwungvolle? Handel getrieben.

Im Leitartikel der Neuen
Zeit" ist ein charakteristischer Zug ans
dein preußischen Vormärz nufge
frischt. Johann Jakoby, auf Grund
seiner Vier fragen eines Ostpreu
ßen" wegen 2.'ajestätLbeleidigung zu
Festung verurtheilt, wurde vom ?lp
pellSenat dcS KammergerichtS rei
gesprochen. Friedrich Wilhelm IV'.,
der eine sich duckende Justiz wünschte,
rempelte zornig den Präsidenten die
ses Senats, v. Grolman, auf dem
nächsten Hofball an, erhielt aber die

kühle Zurechtweisung: TaS ' sind
Amtösachcn." Durch diese AntN'ort
nock mekr aerei,t. bemerkte der Ko

viSi in solchen Dingen könne ial

Anzeige für Frnchberufe.

Spangenkg i Spangenfaerg,

!vvorten,
Swell, n.?nk.eUbk.

rke der ru, Mal etttfte.

H0RSTMAN &H0RSTMAN
Advokaten,

mm Cll 14 ttSrreamlle Sitttr ld,
414 Walnut Ctrafje.

SM? BAEH .
Advokat nd Notar,

Hulirrt
edft xe Sechster n 9lnc tralt.

Telex!,, (sannt Dliil.

A. F. HERBSLEB,
Patent'Zlnwalt,

719.721 Orfte Rall,naldtkdt, lnkln
IH. 11(0111 UVl.

Zu verkaufen Lot.
100 del 105 Just an Vuebio. gegenaber Waller

&iant. ant. nviirn. Wir eioeui. 10

tut gug. Nachjusragen ail eil 4. lrrn;e.

Z verkaufen Verschiedene.

e die S!iur dir rbelt
errichlen würben. I, Lrdt Ie.

de anl inen PU.ifeorin,I,,r, VerIin 14 ine nd

ainin baden.
Tie .Uoffield' olmasine,, SU dxr'aileden? rten.

Vrei don 00 b $!0 frei auf Vrode.
itleltrl'Se Wringers. Waiamalchinen un

Mängeln,
Stn ? rem er, RIO ine Str.
Tel. anal 4100 oder 143D.

B erlangt zn kaufen:

Hit, st e d e r d , t t tu Wir teadlen die de
lien Preise lr dleselden. drelllr, !Z. ,,
809 Welt Sechste tide. . 3000 . dd

Brrlnngt zn wiethrn.

In It II e r Mann liitdl ein nette im.
iner irni ,samiiienaniaiii!l in einer deuiiaieii
ffamilie. QHerleii unier il. ca t'oM-bial- t.

, l

Verlangt Männlich.

Teutscher Helfer in Messinglampen.
Fabrik. 2125 Colerain Ave. bv

B ü g i e r. um an seinen Alken u arbeiten.
?,oraikirae ogan unv vicci fcir., 2. tiocr.

Verlangt Weiblich.

ff? fid dien fflr Hausarbeit In einer kleinen
amine. mvi lutilon nve. Pdon von

2t! . m
UbbtiIertnnen oder ?.'!ätden zum t?er

nen in enion tu uieannig o,. mo. ämi
heading öioa. der IS 11 6. Ltr.

24.2.-..2- 0

a cd, n. rrlatirenes, für ocden und all
gemeine Hairbk In einer iamiiie t'cn
zwei Personen In einem ripartmei. rlllred
!'elimu, il avarre BId üainul Hills.
Ztl. ant, 73 X. Jö.ii'i'

9 I n gutes 'ladcben für allaemeiiir Oauiarbell
In einer ffamilie von wci Personen, "h'to
!ufraen 24uü Hlghland üldr.. OJli. Äudurii,

11

rfadren, liqlerinnen der nfünaerinnen
in einem Zrolkereiniaune. Itiablis,'M,nl,
Wütet Lobn. 17 Ö. 7. Eliake. II

ff I n gute Upstairt'Müdcben, Muler vobn.
.feuiicdf doraezogen. ?,uchzusragen In der
Qsflce. ace Lirake,

X I , ft in a b b t n für emotmliche tcantar- -

oetL ultr volirt. I07 Terler d,.. rabe
oodburn, Waiiiu, Hill,

Mdcb,n in einer kleinen Familie: kn,
inen, a.ss toirti avt oonoaie.

ute Mädchen für Hautarbeit und del in.
der,, zu eilen. 2Mü meliern ve,. Hl. gair.
mount.

Wadcten fflr daiiirbkil In einer kleinen
(saninie, norcii ve,, vondale.

MSdeien fsir leicht, Hausarbeit und Üben,
nifflfu ?vk.

grau, um In einem Restaurant zu kochen.
,d Die xxtene. 41 urairai nve.

Mdch,n für allgemeine Hausarbeit, biuter
rovn, imü vaie ve,, vondale.

Mdch,n für Upflar.rbet und beim a
iaen u neuen. m'k,iungen. 3603 Rad
in Road, vondale.

Mödcken, kalbolifae, fr allgemein, Ha.
arveii, vier xovn. ein, inoer. zlvi
Park ve.. Walnut HM4.

2)1 fl 0 d) e r (sir Hausarbeit und beim Radien 11

Denen. Ina: v. vuveim lg., urnel und
ockdaie Hot., vondale.

Mädchen fDr einfaflV Nochen. 348 Tofrl
nur. ian neu nie vondaii Hat b Marion
tluenue.

Ltellfagesuche Mänulich.

Mann,' mittleren Alter, sucht rbeit um
niireiaien. v: s., ou ucamore tir.

Mann, puler deutscher, 35 Jabr, all, sucht
Blrbfit. ?o, Eleigeuvald. 14. kla. L.,
Uit, Raul, No, 7.

B S k e r sucht Erteil, 0! reelle Hand an stob
der uoicft. a. 13, Peete Etr.

Junger deutscher Bau und Mübelfchrein
luaii leue. st. v.. in vwcnv feit.,
L. Llock.

Mann, funger. such! ?ell, skr HauiZarbil.
. nun varriion nor.

IB 3 es f r fuchs Clell, al weil, oder gute dilite
vano an vioo. tiouii im ym. j. u.. m
Cltilberti 2. Clock.

Mann, deutscher, kuckt Ctelle aik 'ori?r In
ktnem Latoon. L. Wain Ltr.. Lim.
mer II.

Bart ner und glortft furli, rbelt aus einem
vrivoivia iur i xaae bi, txwzt. mviky
Im,. H. Iber. IM Cil ttlfc'Airfrn ve.

-
totdtx, lunger, sucht Cteile a zwelle Hand

an Brod und MoU. 240 üürit C. ötrabe.

Stellengesuche Weiblich

Bnii, deutsa, sucht Stelle um Waschen l'lim
over anvere nrneit reim iaa. tyiau

Drake. 110 roodtvaa. . lock.

Frau, Ritte deuliche. In mittleren Jabren,
liimi leiellk nir ?aiaroeir. orene: oiau
&smitt. tie olkövlall. 1

k ,4 1 fi.A Si.N T.. .Hain ttm.JLÜtt U v w v 11 luiu Kur fui uuuruivinr
arbeit. 310 Hü. Liberty Etr.. 2. Ttock.

eitere deutsche ffrau sucht Stelle für Hau
arbeit un ochen. lOxa !iueiu, tir
!!. lock.

Mldchefl, deutsche, sucht Eleve fiir ewdbn
tiche vausarve., H. a.. liib ,im eir..
3. Stock, hinten.

Herren,) wird svrgfaltl gewaschen
una gevugett. ioiv loare tenant, 0. cira.

Anit nicht von der Person trennen.
Aber ich kann das," erwiderte Grol

man, ging hm und nahm seiznen Ab

schied. . . , .

Ö

tounm . ..s j

Bestcllku Sie beim

m mmmi
tsi

nd turnn Ie tillier n, Sir," efliaien, f werd Ie de Unlexfchle
,rleen nd sich delfrlve fremeir.
,.I,erin Ist M W,N. welches lr feinste Cnailrtt In Ie fei M
gahren bedeutet. V tu leine litnrtlitrUt k,tlm ,n fnknci
zblk,i, illl eiSrt. In brn ,,,, ,Iklhfchrt in "

Tlie CMstian MoßriemBrewiDS Co.

Pljoue Canal 2400.

Name

Danke.

St&xiGxrtxt&& JEZtoTXclm
?, Un ttlfttm lktadtn, in OHI fo!e ndert

gkrkulare werde aus Zn-s- ch gesandt. Preise ans Srsnch,.

VistSrn Gevm&n Bank
We 1J. ad i,r tß.

BtnffB.

&tGXM.GxriTro'mOlnolnnati 4k Eond
4, fc 1- -2 hDS IWtTJKTIOIPAIjS

, f?sf 1

A.tla.s 3Sra.tioneLl BeL-n.lc-
,

j tütn der er rr.

Utrnttn.

ISrigliton (Kerninii Wank,

-
nd , arI wirb , J

in

e tu. d tj. . I. Cit.

,

til KeN IMS.

Elfe.,.
Wleioll-JIdfin-

MaUHItia. amt

--64 eedtz 500520

Vine Ttnje.

deutscher
Vkschaflkleui, Uebersetzunge

ZiffZsSL tfg3

weich,

((rnsclidoltd)

Ohio.

Druckerschwärzen.
ttlnrtnmtl.

Behältern
10101020 kjeq

radier,.eidra,ee
Velleu?..eilk.

CO.

Coleraln und Harrijon

DaniV ifechiff-Agentt-ir.

Ueber alle Schiffs Angelegenheiten
geaneste u,,N nlieltt.

SP. J. OGULVr,
AtlstBi "TSorltts,

lalltütni

Oel, Farben, Lack

THE JOS. HONHORST CU.
Stahl, Blkch und lZisenarbeit.

Oabrllantm

Schornsteinen,

fktanef:
ffnnal 2441.

ma.

THE C. X.
tlft Cd Crt tZtratc, Olwlnnatl. Cl.

Man tr,l6, m VttikNkl.

xxa.'va.'nA.
The Peter Ibold Co., 012 Main S .

GEO.?. SCHWEITZER

VOLKSBLATT

JOB jtOOiilS
637 .

Drucksachen
ed Vri fn und englischer vrache

für erelne 1c.

werden aul unfcb belotal.

fvfitißtek7!fesfeft
frvJ? 3

ltoJHcraPrcrt-l- f

Für aufgesprungene
Häude und Lippen.

Vaseline
, lmd Mark

Kampher Eis.
Glättet und heilt die ge.
borstcnk Haut. Hüt sie

fest und gesund.
ran,en Ie s,l

amxdkr Itil I kiib und o.s. II. I, poibkf uu
Irxarimmtftoril kbtxtO.

5hrsebrogIiMsg.!5o.

O Ctoti Citw). Km T)rk ?i,

' -

--
.

'

Cincinnati,

und
O

ete.
. ir kklnewniti. C.

tHlll.

HILS

Avenues.

,n

Cliemlool

n,

Cignrren.

ziGAnnHN

Nach ,'i.4

Deutschland M
krprej.undLchnellpII.Damxlkr von ZZei

tort: I,en .,, Ianera,ö und so iu. m
tag nd eine lasse , Dampfn: r
yk Bremen dtieft, Vallimrevlemen
dtreft und Vita Clecn.2tcinta dirlt m
NORDDEUTSCHER "4

ILDYD i inach

LOKDOH. PARIS-BREWE- K

titelte Vndfndunoen mit allen lheilen
des europällchen tlnent. ,

OELRICHS CO Sknkl.gmten
5 Broadway, New York

oei Socal.tljrWfN

y-'f- f ii"1
'K-yr,- :

s !'.:' -i- e-

LOflDOsSPABlS HIHJU3S

rnerifa 26. Kara, 10 Torrn,
VrnNdeM (Sroltt 28. kDldtt

k"lennfdlania 2 vrtl.
tslniferln tluoufta Olciorla 0. H; ,11.

W CsTllsn I Carl JleflautanL
Mi itt AaMnc IHambuk U,rt

Von Boston n.chV.''.?''
v,rkl,nd .'. 80, drii,

daetl, , 9. SflL
Mit,, Btnlen! direkt ) k),Ir

fmtaH-ttVtin- ilt Ins,. 46 ,,
ft deren ,1..1 .. 9

Uie man spricht.
;

Ich härte mich ab." sprach'drr
Floh, da ging er bei 20 Arab ftättf
im önd Zpaziittn,

. .


